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• Rotmilan ugs. „Gabelweihe“ ist als Anhang I-Art der EU-
Vogelschutzrichtlinie streng geschützt, gilt in Sachsen-Anhalt als gefährdet

• Mehr als 50% der Weltpopulation brütet in Deutschland

• Weltdichtezentrum und wichtige Durchzugzugs- bzw. 
Überwinterungsgebiete liegen im Nordharzvorland

• Bedeutendste Horststandorte sind die in der Nachkriegszeit gepflanzten 
Pappelreihen

• Brutbestand seit 1990-er Jahren rückläufig – fast 50% seit 1991
− Verlust von Nahrungsquellen (Schließung von Deponien, Umstrukturierung der 

Landwirtschaft)

− Brutraumverlust durch massiven Zusammenbruch von Pappelstrukturen

− Zunahme von Gefährdungsquellen (Windkraftanlagen, Verkehrsdichte, 
Prädatoren z.B. Waschbär)  

Es besteht eine besondere Verantwortung und ein aku ter 
Handlungsbedarf zur Erhaltung des Rotmilanbestandes in der 

Region!

Ausgangssituation
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Projekt: 
Verbesserung der Habitatqualität für den Rotmilan in der Agrarlandschaft im Landkreis Harz

Grundlagen: Konzepte zur Sicherung und zum Ausgleich abgängiger Gehölzstrukturen in der 
Agrarlandschaft, Konzepte für greifvogelgerechte Grünlandbewirtschaftung

Träger: Landkreis Harz

Kooperationspartner: Ökotop GbR – Büro für angewandte Landschaftsökologie

Zeitraum: 01.03.2013 bis 20.10.2014 – Folgeprojekt nötig (2015-2017)

Ziele: 
1. Langfristige Sicherung von Brutstandorten
2. Verbesserung der Nahrungsverfügbarkeit zur Brutzeit

Maßnahmen: 
- Erfassung des IST-Zustandes hinsichtlich Gehölzstrukturen, Nahrungsflächen
- Ausgleich abgängiger Pappelstrukturen (Neupflanzung linearer Feldgehölze, Umbau 

abgängiger Pappelstrukturen, Umbau neophytenreicher Gehölzstrukturen, Minimierung von 
Wurzel- und Stammschäden durch Pufferstreifen)

- Verbesserung des Nahrungsangebotes (Ermittlung des IST-Zustandes und Konzeption einer 
rotmilangerechten Grünlandbewirtschaftung )

- Minimierung der Gefahr durch Prädatoren (Waschbärenschutz)
- Öffentlichkeitsarbeit (Faltblatt, wissenschaftliche Tagung)  
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Projektgebiet - Nordharzvorland
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Stufe 1: Junge Struktur - vital Stufe 2: Alte Struktur – beginnender Vitalitätsverlust

Stufe 3: Alte Struktur – stark abnehmende Vitalität Stufe 4: Alte Struktur - Zusammenbruch

Erfassung IST-Zustand - Pappelstrukturen
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Erfassung IST-Zustand - Pappelstrukturen
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Pflanzung einer Baumreihe zum Ausgleich einer 
abgängigen Pappelreihe (Hintergrund)

Durchforstung eines neophytenreichen 
Windschutzstreifens zur Förderung heimischer Baumarten 

Neupflanzung auf einem Grünlandstreifen bei Quedlinburg Umbau einer Pappelstruktur bei Klein Quenstedt

Maßnahmen - langfristige Sicherung von Brutstandorten 
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Artenarmes Intensivgrünland

Halbextensive BeweidungIntensive Beweidung (Rind, Pferd)

Halbintensiv gemähte Wiesen Ruderalisiertes Grünland

Streifenweise Nutzung 
(verschiedene Besitzer)

Erfassung IST-Zustand - Grünlandflächen
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Erfassung IST-Zustand - Grünlandflächen
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Prioritäre Gebiete für Umsetzung greifvogelgerechter Bewirtschaftung
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Greifvogelgerechte Bewirtschaftungsformen

• Ziele:

− Unterstützung des Bestandes potenzieller Beutetiere (z.B. Kleinsäuger)

− Bereitstellung von Jagdhabitaten während der Jungenaufzucht in
den Monaten April bis Juli

• Bewirtschaftungsformen:

− Staffelmahd – zeitlich gestaffelte Mahd oder Beweidung von 
Grünlandflächen zur regelmäßigen Bereitstellung von Jagdhabitaten

− Altgrasstreifen – Erhalt von einjährigen Altgrasstreifen zur Unterstützung 
der Wiesenfauna

− Kombinierte Bewirtschaftung – Umsetzung von Staffelmahd und
Altgrasstreifen auf einer Fläche
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Maßnahmenflächen für greifvogelgerechte Grünlandbewirtschaftung
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Ruhender Waschbär 
unweit eines 
Greifvogelhorstes Den Kletterschutz 

bildet ein etwa 90 
cm breiter Streifen 
aus reißfester Folie

Insgesamt 42 
bekannte 
Horstbäume
wurden gegen das 
Erklettern durch 
Prädatoren 
gesichert.

Maßnahmen - Horstbaumschutz gegen das Erklettern durch Prädatoren 
(z.B. Waschbär, Marder) 
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• Auflage 2000 Stück
• Inhalte

1. Vorstellung des Projektes
2. Aufklärung über die Bedeutung des Rotmilans im LK Harz

- Kurzportrait/Steckbrief zum Rotmilan
- Bedeutung und Bestandesentwicklung im LK Harz
- Worin liegen Gefährdungsursachen

Öffentlichkeitsarbeit - Informationsflyer
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Öffentlichkeitsarbeit – Wissenschaftliche Tagung 26.09.2014 in Halberstadt

• Beteiligte: Landwirte, Behörden, Ornithologen

• Inhalte:

1. Der Rotmilan im Nördlichen Harzvorland - Situation und Perspektiven 

2. Eiweißpflanzenanbau in Sachsen-Anhalt - Eine Chance für den Rotmilan?

3. Luzerne in der Theorie - Futterqualität und Verwendung der Aufwüchse

4. Luzerne in der Praxis - Auf die Mischung kommt es an

5. Nahrungsverfügbarkeit für Rotmilane in der Landschaft um Göttingen 
- welchen Beitrag leisten zusätzliche Mahdflächen?

6. Praktische Maßnahmen im bundesweiten DVL –
Rotmilanprojekt, erste Erfahrungen

7. Was bietet die landwirtschaftliche Förderung dem Rotmilan?

8. Erfahrungen beim Pappelumbau im Landkreis Harz 
- Auf den Horstbaum kommt es an
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Vielen Dank!


